
N i e d e r s c h r i f t 
 
 

über die öffentliche Sitzung des Jugendhilfeausschusses 
 
 

am Mittwoch, dem 10.05.2006 
 
 

im DRK 
Kindertagesstätte " Mäusenest " 

Hauptstr.44 
 

24534 Neumünster 
 
Beginn: 18:00 Uhr 

Anwesend waren: 
 
 Ausschussvorsitzende 
  Frau Sabine Krebs 
 Ratsfrau / Ratsherr 
  Herr Wolf-Werner Haake 
  Herr Jürgen Dedic 
  Frau Michaela Schwenck 
 Bürgerschaftsmitglieder 
  Herr Dietrich Mohr 
  Herr Jens-Peter Lohmeier 
  Frau Diana Scholz 
  Frau Yvonne Zielke 
 Entschuldigt Herr Propst Stefan Block 
  Frau Walburga Lutz 
  Frau Susanne Pfuhlmann-Riggert 
  Frau Ute Freund 
 Entschuldigt Herr Marco Henner 
  Herr Rüdiger Schwarz 
 Beratendes Mitglied Frau Petra Markowski-Bachmann 

Frau Claudia Mathiessen 
Herr Hans-Heinrich Voigt 

 Von der Verwaltung  
 Herr Günter Humpe-Waßmuth ( bis TOP 11 ) 
  Herr Ulf Kaumann 

Frau Marita Rieck 
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 Herr Wolfgang Hiller ( bis TOP 7 ) 
Frau Uta Harder ( bis TOP 7 ) 
Herr Bernd Heilmann 
Frau Sabine Reymann ( bis TOP 5 ) 
Frau Sabine Schultze 
Frau Kristine Brandt 
 
 
 

Tagesordnung: 

Öffentlicher Teil 

 1.  Eröffnung der Sitzung und Feststellung der Beschlussfähigkeit 
  
 2.  Genehmigung der Tagesordnung 
  
 3.  Genehmigung der Niederschrift der Sitzung des Ausschusses vom 01.02.06 
  
 4.  Einwohnerfragestunde 
  
 5.  Haushaltsplanaufstellungsverfahren - Schwerpunktsetzung - 
  
 6.  Gebührensatzung für die Kindertagesstätten in Neumünster 

Vorlage: 0910/2003/DS 
  
 7.  Ausbau der Betreuungsmöglichkeiten für Kinder unter 3 Jahren in Kindertageseinrichtungen und 

in der Kindertagespflege ab dem Kindergartenjahr 2006/2007 (01.08.06-31.07.07) 
Vorlage: 0909/2003/DS 

  
 8.  Frühe Hilfen für Familien ( mündlicher Zwischenbericht ) 
  
 9.  Verlängerung des Vertrages zwischen der Stadt Neumünster und dem Jugendverband e.V. für den 

Zeitraum 01.01.2007 - 31.12.2010 
Vorlage: 0926/2003/DS 

  
 10.  Jahresbericht 2005 der Offenen Kinder- und Jugendarbeit 
  
 11.  Integriertes Stadtentwicklungskonzept Neumünster (ISEK) 

Vorlage: 0933/2003/DS 
  
 12.  Mitteilungen 
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 1 . Eröffnung der Sitzung und Feststellung der Beschlussfähigkeit 

 
 
Die Vorsitzende, Ratsfrau Krebs, eröffnet kurz nach 18 Uhr die erste von ihr geführte Sitzung 
des Jugendhilfeausschusses in den Räumen der Kindertagesstätte “Mäusenest“ und stellt die 
Beschlussfähigkeit fest. 
Sie bedankt sich bei Herrn Möller und Frau Schott, dass der Jugendhilfeausschuss hier im 
DRK-Gebäude die Sitzung abhalten kann. 
 
Im Anschluss der Sitzung sind alle recht herzlichst eingeladen die Räumlichkeiten der 
Kindertagesstätte “Mäusenest“ unter Leitung von Herrn Möller und Frau Schott zu 
besichtigen.  
Es werden Herr Propst Block und Herr Henner für die heutige Sitzung entschuldigt. 
 
 
 
 2 . Genehmigung der Tagesordnung 

 
 
Die Tagesordnung wird wie vorgelegt genehmigt. 
 
 
 
 3 . Genehmigung der Niederschrift der Sitzung des Ausschusses vom 01.02.06 

 
 
Gegen die Niederschrift werden keine Einwände erhoben. 
 
Die Vorsitzende, Ratsfrau Krebs, bittet dass, zukünftig die Niederschriften ausführlicher  
geschrieben werden sollen. 
 
Dazu nimmt Frau Reymann - Fachdienstleiterin der Stabsstelle Controlling, Service und 
Sozialplanung - Stellung. Nach der Geschäftsordnung ist die Niederschrift als  
Beschlussprotokoll zu fertigen, es ist nicht Aufgabe der Protokollführerin alle Fragen der  
Ausschussmitglieder zu protokollieren. 
 
 
 
 4 . Einwohnerfragestunde 

 
 
Es werden keine Fragen gestellt. 
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 5 . Haushaltsplanaufstellungsverfahren - Schwerpunktsetzung - 

 
 
Nach kurzer Einleitung von Ratsfrau Krebs stellt Ratsfrau Schwenck für die SPD-Fraktion 
folgenden Antrag: 
 
„ Die Verwaltung möge für die Betreuungsmöglichkeiten für Kinder unter 3 Jahren in  
Kindertageseinrichtungen und in der Kindertagespflege ab dem Kindergartenjahr 01.08.07 – 
31.07.08 pro Jahr 280.000,- Euro zur Verfügung stellen“. 
 
Bgschm. Scholz erklärt bedenken gegen den Antrag und wird sich gegebenenfalls der Stimme 
enthalten. 
 
Stadtrat Humpe-Waßmuth erläutert daraufhin den Ausschussmitgliedern die Handhabung der 
Beratung und Schwerpunktsetzung des Haushaltsplanaufstellungsverfahrens. 
 
Ratsfrau Krebs stellt für die CDU-Fraktion dann folgenden Antrag : 
 
„ Die Verwaltung soll gemäß den gesetzlichen Vorgaben und des Beschlusses zur Zielsetzung 
die Betreuungsmöglichkeiten für Kinder unter 3 Jahren bis zum Jahr 2010 bedarfsgerecht 
ausbauen“. 
 
Abstimmungsergebnis:  
 
Ja-Stimmen                 6 
 
Es wird dann über den Antrag der SPD-Fraktion abgestimmt: 
 
„ Für den Ausbau der Betreuungsmöglichkeiten für Kinder unter 3 Jahren sollen für den Dop-
pelhaushalt 2007/2008 jeweils 140.000,- Euro zur Verfügung gestellt werden“. 
 
Abstimmungsergebnis: 
 
Ja-Stimmen                 7 
 
Somit ist der Antrag der SPD-Fraktion angenommen. 
 
 
 
 
 
Bgschm. Mohr stellt für die SPD-Fraktion folgenden Antrag: 
 
„Nach Schließung des Hauses -Begegnungsstätte Ruthenberg- ist die Verwaltung aufgefordert 
ein Neubau für den Stadtteil Ruthenberg in Höhe von 500.000,-Euro zu investieren.“ 
 
Ratsfrau Krebs verweist auf die angespannte Haushaltslage der Stadt Neumünster. 
Bei einer so hohen Investitionsgröße wäre es angebracht, die SPD-Fraktion würde auch einen 
Vorschlag machen, wo das Geld in dieser Höhe eingespart werden könnte. 
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Abstimmungsergebnis: 
 
Ja-Stimmen:                5 
 
 
Es folgt dann von Ratsfrau Krebs ein Alternativ-Antrag: 
 
„Die Verwaltung wird aufgefordert, alternative Angebote für die Jugendbetreuung in Ruthen-
berg zu entwickeln und für den nächsten Doppelhaushalt 2007/2008 aufzuzeigen“. 
 
Abstimmungsergebnis: 
 
Ja-Stimmen:                6 
 
 
Damit ist der Alternativantrag der CDU-Fraktion angenommen. 
 
Bgschm. Mohr stellt für die SPD-Fraktion folgenden Antrag: 
 
„Im folgenden Doppelhaushalt 2007/2008 soll ein Betrag in Höhe von 20.000,- Euro für  
die Expertise zur Weiterentwicklung der offenen Kinder- und Jugendarbeit reserviert  
werden“. 
 
Abstimmungsergebnis: 
 
Ja-Stimmen:                12 
 
 
Der Antrag ist somit der Verwaltung zur Prüfung zu geben. 
 
 
 
 6 . Gebührensatzung für die Kindertagesstätten in Neumünster 

Vorlage: 0910/2003/DS 
 
 
Stadtrat Humpe-Waßmuth erläutert kurz die Drucksache. 
 
Bgschm. Lohmeier stellt zur Drucksache eine Frage, die vom Stadtrat beantwortet wird. 
 
Die Drucksache wird zur Kenntnis genommen. 
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 7 . Ausbau der Betreuungsmöglichkeiten für Kinder unter 3 Jahren in Kindertagesein-

richtungen und in der Kindertagespflege ab dem Kindergartenjahr 2006/2007 
(01.08.06-31.07.07) 
Vorlage: 0909/2003/DS 

 
 
Frau Lutz, Frau Scholz und Frau Krebs erklären hinsichtlich dieses Tagesordnungspunktes  
ihre Befangenheit und verlassen den Raum. 
 
Der stellvertretende Vorsitzende, Herr Mohr, übernimmt für diesen Tagesordnungspunkt den  
Vorsitz. 
 
Bgschm. Mohr berichtet, dass zu diesem Tagesordnungspunkt im letzten Jahr ausführlich be-
raten wurde. 
 
Ratsherr Dedic und Frau Mathiessen - 1.Vorsitzende der Stadtelternvertretung für Kinder- 
tageseinrichtungen in Neumünster - stellen Fragen zur Drucksache. 
 
Die Fragen werden von Stadtrat Humpe-Waßmuth und Frau Rieck -  Fachdienstleiterin des 
Fachdienstes Kinder und Jugend - beantwortet. 
 
Es folgt dann ein Änderungsantrag von Ratsherrn Dedic: 
 
„Die in der Begründung zu besetzenden Stellen von jeweils 0,5 Stellen für eine sozialpädago-
gische Fachkraft und einer Verwaltungskraft hat durch Umbesetzung innerhalb der Verwal-
tung zu erfolgen. Die Veränderungen sind im nächsten Stellenplan zu berücksichtigen“. 
 
Abstimmungsergebnis: 
 
Ja-Stimmen:                 4  
Nein-Stimmen:             0 
Enthaltungen:          5 
 
Somit ist der Änderungsantrag angenommen. 
 
Sodann läßt Herr Mohr über die geänderte Drucksache abstimmen: 
 
 
Abstimmungsergebnis: 
 
Ja-Stimmen:                 8  
Nein-Stimmen:            0 
Enthaltung:         1 
 
 
Die Drucksache ist mit dem Änderungsantrag der Ratsversammlung zur endgültigen  
Entscheidung vorzulegen. 
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 8 . Frühe Hilfen für Familien ( mündlicher Zwischenbericht ) 

 
 
Nach ein paar einleitenden Worte von Herrn Voigt - Fachdienstleiter des Amtes Allgemeiner 
Sozialer Dienst - über den derzeitigen Stand des Konzeptes „Frühe Hilfen für Familien“ stellt 
Herr Kaumann - Fachdienst Allgemeiner Sozialer Dienst - den aktuellen Zwischenbericht dar. 
 
Die Stadt Neumünster erhält vom Land hierfür in den nächsten 3 Jahren jeweils  
20.000,- Euro. 
Für die Koordinierungsstelle haben sich der Sozialdienst der katholischen Frauen, die  
Familienbildungsstätte und der Kinderschutzbund e.V. beworben. 
Sobald die Entscheidung gefallen ist, wer von den 3 Bewerbern, den Zuschlag erhält, wird  
die Koordinierungsstelle mit der Arbeit beginnen. 
 
Am Ende des Vortrages verteilt Herr Kaumann zum Thema einen Flyer. 
 
Fragen der Auschussmitglieder werden gestellt und von der Verwaltung beantwortet. 
 
Weitere Informationen erfolgen zur gegebenen Zeit. 
 
 
 
 9 . Verlängerung des Vertrages zwischen der Stadt Neumünster und dem Jugendver-

band e.V. für den Zeitraum 01.01.2007 - 31.12.2010 
Vorlage: 0926/2003/DS 

 
 
Bgschm. Mohr bedankt sich für die geleistete Arbeit der letzten Jahre des Jugendverbandes 
und teilt mit, dass der Jugendverband von der Zuwendung der Stadt sogar Gelder  
zurückgeben konnte. 
 
Ratsfrau Krebs teilt mit, dass Sie sich auf das neue „formore“ freut. 
 
Beide sprechen sich dafür aus, dass die Ratsversammlung die Verlängerung des Vertrages 
zwischen der Stadt Neumünster und dem Jugendverband e.V. für den Zeitraum 01.01.2007- 
31.12.2010 zustimmen soll. 
 
Es folgen keine weiteren Wortmeldungen und somit ist die Drucksache zur Kenntnis  
genommen. 
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 10 . Jahresbericht 2005 der Offenen Kinder- und Jugendarbeit 

 
 
Herr Wittje  - Fachdienst Kinder und Jugend  - erläutert zunächst Gundsätzliches über 
den Jahresbericht Kinder- und Jugendarbeit. 
Es folgt eine sehr umfangreiche Präsentation über den Jahresbericht 2005. 
Hierüber verteilt Herr Wittje im Anschluß ein Hand-Out. 
 
Danach folgt eine kurze Zusammenfassung des Projektes „Neumünstrum“ als Film. 
Herr Wittje teilt mit, dass über das Projekt „ Neumünstrum“ eine CD hergestellt wurde.  
 
Es sind auf den Tischen ein paar Exemplare ausgelegt, die bei Bedarf mitgenommen werden 
dürfen, ebenso das Ferienprogamm 2006 des Fachdienstes Kinder und Jugend.   
 
Bgschm. Mohr bedankt sich für die hervorragend geleistete Arbeit der Mitarbeiter  
Herr Schloßbauer, Frau Pinkenburg und Herr Leimbach beim Projekt „Neumünstrum“. 
 
Er bittet, eine Empfehlung an die Ratsversammlung aussprechen zu dürfen, die Stelle 
von Herrn Andreas Leimbach nach der Befristung zum 31.12.2007 in ein unbefristetes 
Arbeitsverhältnis umzuwandeln. 
 
Abstimmungsergebnis: 
 
Ja-Stimmen:              12 
 
Die Empfehlung ist somit der Ratsversammlung weiterzuleiten. 
 
 
 
11 . Integriertes Stadtentwicklungskonzept Neumünster (ISEK) 

Vorlage: 0933/2003/DS 
 
 
Fragen der Ausschussmitglieder werden von Herrn Heilmann - Fachdienstleiter des  
Fachdienstes Stadtplanung - beantwortet. 
 
Ratsfrau Krebs wünscht eine größere Beteiligung der Bürger der Stadt Neumünster am  
Konzept. 
 
Bgschm. Mohr wünscht bei der weiteren Planung von Isek im Bereich Kinder und Jugend 
eine größere Beteiligung. 
 
Der Jugendhilfeausschuss nimmt die Drucksache zur Kenntnis. 
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 12 . Mitteilungen 

 
 
Die Vorsitzende, Ratsfrau Krebs, läßt Stadtrat Humpe-Waßmuth ab 19:45 Uhr entschuldigen, 
da er einen Folgetermin hat. 
 
 
Bgschm. Mohr wünscht zukünftig, dass der Jugendhilfeausschuss tagt und nicht wieder so oft 
ausfallen muß. Sollten keine Tagesordnungspunkte vorliegen, könnte z. B. auch der Fach-
dienst Kinder und Jugend von seiner Arbeit in der Verwaltung berichten. 
 
Bgschm. Freund teilt mit, dass der Jugendverband wieder eine Besichtigungstour einiger 
Freizeiten macht. Die Ausschussmitglieder sind hierzu herzlichst eingeladen. Eine Liste wird 
zur gegebener Zeit verteilt. 
 
 
 
Bgschm. Scholz teilt mit, dass der Kinderschutzbund Neumünster e. V. am 21.06.06 sein 50-
jähriges Jubiläum feiert. Die schriftlichen Einladungen folgen. 
 
Sodann schließt der Jugendhilfeausschuss um 19:51 Uhr. 
 
 
 
 
 
 
 

 

 

            Krebs                          Brandt 
 (Ausschussvorsitzende)       (Protokollführerin) 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Ende der Sitzung:  19:51 Uhr  


